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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Oberbarmen 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Silvia Füsgen 
 
563 6993 
563 8111 
Silvia.Fuesgen@stadt.wuppertal.de 
 
04.06.2008 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Oberbarmen (SI/6519/08) am 03.06.2008 
 
Anwesend sind unter dem Vorsitz von Bezirksbürgermeisterin Christel Simon: 

  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Rolf Herbert Bornefeld, Herr Wilhelm Bracht, Herr Klaus Hiemann, Herr Achim Kiekuth, Frau 
Marianne Scharff, Herr Michael Schievelbusch, 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Christel Anders, Herr Kurt Jürgen Goldbecker, Herr Frank Lindgren, Frau Heike Reese, Herr 
Dr. Gerhard Reinholz,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
Frau Susanne Fingscheidt,  
  
von der FDP 
 
Herr Heinz Jonas,  
  
von der WfW 

 
Herr Karl-Heinz Müsse,  
  
als Vertreter des Oberbürgermeisters 
 
Herr Dr. Stefan Kühn, 
 
als beratendes Mitglied 

 
Herr Stv. Stergiopoulos, 
 
Vertreter der Polizei 

 
von der Presse 
 
Frau Bölling,  
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von der Verwaltung 
 
Herr Mücher – R Umweltschutz. 
 
 
Nicht anwesend ist: 
  
von den REP 

 
Herr Andre Hüsgen.  
 
 
 
Schriftführerin:  
 
Erika Wawersig 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:    20:10 Uhr 
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 Öffentliche Sitzung 

1 Bericht aus dem Bezirksjugendrat 
  
 Mitglieder des Bezirksjugendrates sind nicht anwesend. 

 

2 Landschaftsplanverfahren - Landschaftsplan Wuppertal-Nord Offenle-
gungsbeschluß 
Vorlage: VO/0355/08 

  
 Herr Mücher erläutert den Plan, wobei er besonders auf die Präzisierung des 

Radwegebaus durch den Tunnel Schee hinweist. 
 
Frau Fingscheid und Herr Jonas bemängeln, dass die Vorlage erst heute zur 
Verfügung steht. Damit sei keine vernünftige Beratung möglich. 
Aus diesem Grund wird sich Frau Fingscheid bei der Abstimmung der Stimme 
enthalten.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 03.06.2008: 

Es wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. den Beschlussvorschlägen der Verwaltung zur Behandlung der Bedenken 

und Anregungen aus der frühzeitigen Bürgerbeteiligung und aus der früh-
zeitigen Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der Nachbarstäd-
te wird zugestimmt. 

 
2. Die erneute Aufstellung aufgrund eines erweiterten Geltungsbereichs im 

Rahmen des 1. Änderungsverfahrens des Landschaftsplanes für den 
nördlichen, unbesiedelten Bereich des Stadtgebietes wird gemäß § 27 
Abs. 1 Landschaftsgesetz NRW - in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 21.07.2000 (GV NRW S. 568), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
19.06.2007(GV NRW 2007 S.226) beschlossen. 
Das Plangebiet wird begrenzt durch die Stadtgrenzen der Städte 
Schwelm, Sprockhövel, Hattingen (Ennepe-Ruhr-Kreis), Velbert, Wülfrath 
und Haan (Kreis Mettmann) und erfasst die Bereiche östlich der B 51 im 
Bereich des Naturschutzgebietes "Im Hölken", nördlich der Linderhauser 
Str." bis zur Siedlung "Erlenrode", nördlich der A 46 und östlich der A 1, 
den Raum Nächstebreck, den Nordpark, beidseitig der "Herzkamper Str." 
und nördlich des Westfalenweges, den Ortsteil Dönberg umschließend, 
südlich des Westfalenweges im Bereich des "Mirker Hain" bis zur 
"Eschenbeck", nördlich des Siedlungsbereiches "Am Elisabethheim" und 
"Triebelsheide", westlich des "Eckbusches" und des Bayer-Forschungs-
zentrums, nördlich und teilweise südlich der "Pahlkestr.", die Abgrabungs-
flächen westlich der B 224 n im Verlauf der B 224 und B 7, südlich der 
Ortslage Schöller bis zum Naturschutzgebiet "Krutscheid" und westlich 
des Gewerbegebietes "Simonshöfchen".  

 
3. Die öffentliche Auslegung des geänderten Landschaftsplanes Wuppertal-

Nord – Entwicklungskarte, Festsetzungskarte und Textteil – wird be-
schlossen. 

            Die öffentliche Auslegung wird im Anschluss an den Beschlusses des 
Rates durchgeführt. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit bei 1 Enthaltung (Bündnis 90/Die Grünen)  
 

3 Sport- und Bolzplatz am Wichlinghauser Bahnhof 
Vorlage: VO/0409/08 

  
 Die Bezirksbürgermeisterin stellt fest, dass sich der Antrag durch die Stellung-

nahme der Verwaltung erledigt habe. 
 
 

4 Zustand von Häusern 
Vorlage: VO/0489/08 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 03.06.2008: 

1. Die Bezirksvertretung sieht Punkt 1 des Antrages als erledigt an. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob eine Geschwindigkeitsbegren-
zung auf 30 km/h in der Tütersburg eingerichtet werden kann. 

 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

5 Sauberkeit in Oberbarmen 
Vorlage: VO/0490/08 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 03.06.2008: 

1. Punkt 1 des Antrages ist erledigt. 
 

2. Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob im Bereich der Fußgängerbrü-
cke Rittershauser Brücke zwei Abfallbehälter aufgestellt werden können, 
jeweils auf der Nord- und Südseite. 
 

3. Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob im Bereich der Langobardent-
reppe und der Rittershauser Brücke Hinweistafeln aufgestellt werden kön-
nen, die den Bürger zur Sauberkeit aufrufen und auf ein Bußgeld hinwei-
sen.  

 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

6 Benennung der Erschließungsstraßen im Neubaugebiet zwischen Weiher-
straße und Langobardenstraße 
Vorlage: VO/0474/08 

  
 Die SPD-Fraktion hat Bedenken, da der Bereich Schwarzbach seit mehr als 20 

Jahren nicht mehr von der Fa. Luhns geprägt werde und es durch diese Na-
mensgebung Rückerinnerungen an Zeiten geben könne, die nicht nur positiv von 
der Fa. Luhns bestimmt worden seien. 
Hinsichtlich Dr. Kurt Herberts weist sie darauf hin, dass dieser nie in Oberbarmen 
gelebt und sich auch die Firma nicht in Oberbarmen befunden habe. 
Allenfalls könne es sich bei diesem Vorschlag um einen Denkanstoß handeln. 
Daher und weil die Angelegenheit nicht eile bittet sie um Vertagung bis zur näch-
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sten Sitzung nach der Sommerpause. 
 
Herr Jonas kann dies nicht nachvollziehen. Die Fa. Luhns sei eine feste Größe in 

Oberbarmen gewesen und weit über den Stadtteil hinaus bekannt. Die Fa. Her-
berts liege zumindest an der Grenze zu diesem Stadtbezirk. 
Er beantragt, heute über seinen Antrag abzustimmen. 
 
Frau Fingscheid erklärt, dass sie mit einer Vertagung einverstanden sei, dann 

allerdings ihren alten Antrag auch wieder aufleben lassen wolle.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 03.06.2008: 

1. Der Antrag der SPD-Fraktion, die Beschlussfassung auf die nächste Sit-
zung zu verschieben, wird abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
Stimmenmehrheit bei 6 Gegenstimmen (SPD und Bündnis 90/Die Grü-
nen) 

 
 

2. Die nördliche Erschließungsstraße im Neubaugebiet „Rangierbahnhof 
Wichlinghausen“ – B-Plan1076 – (bisher A – B) wird neu benannt und er-
hält den Namen 
 
                                       Luhnsstraße. 
 
Die südliche Erschließungsstraße im gleichen Neubaugebiet erhält den 
Namen 

 
Dr. Kurt Herberts Straße. 

 

             Abstimmungsergebnis: 

 
            Stimmenmehrheit bei 5 Gegenstimmen (SPD) und 2 Enthaltungen (CDU 
            und Bündnis 90/Die Grünen) 
 

7 Bolzplatz 
Vorlage: VO/0480/08 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 03.06.2008: 

Die Verwaltung möge prüfen, ob es möglich ist, auf dem Gelände des Wasser-
turms Haßlinghauser Straße auf der nördlichen Seite einen Bolzplatz zu errich-
ten. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

8 Kreuzung Gennebrecker Straße / Schellenbecker Straße 
Vorlage: VO/0481/08 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 03.06.2008: 

Die Bezirksvertretung Oberbarmen beantragt, die Unfallsituation an der Kreuzung 
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Gennebrecker Straße / Schellenbecker Straße möge in der Unfallkommission 
behandelt und das Ergebnis der Bezirksvertretung mitgeteilt werden. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

9 Maßnahmenvorschläge der Stadt Wuppertal für den Nahverkehrsplan des 
VRR 
Vorlage: VO/0478/08 

  
 Frau Fingscheid verweist auf den Entwurf eines Schreibens an den Oberbür-

germeister und bittet die BV um das Einverständnis zur Versendung dieses 
Schreibens. 
 
Die BV ist einverstanden. 

 

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 03.06.2008: 

Die Bezirksvertretung Oberbarmen bittet die Verwaltung, in den Maßnahmenkata-
log den RB 48 von Wuppertal-Oberbarmen nach Bonn aufzunehmen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

9.1 Maßnahmenvorschläge der Stadt Wuppertal für den Nahverkehrsplan des 
VRR 
Vorlage: VO/0397/08 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 03.06.2008: 

Es wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Der Ausschuss für Verkehr beschließt die beigefügte Maßnahmenliste als 

Vorschläge der Stadt Wuppertal für den Nahverkehrsplan des VRR mit fol-
genden Ergänzungen: 
- Aufnahme des RB 48 von Wuppertal-Oberbarmen bis Bonn 
- Installierung eines Regenschutzes auf Gleis 5 und 6 des Bahnhofs Wupper- 
  tal-Oberbarmen 

2. Der Ausschuss für Verkehr beauftragt die Verwaltung, die Maßnahmenvor-
schläge bei der VRR AöR anzumelden. 

 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 

10 Kultur des Erinnerns 
Vorlage: VO/0487/08 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 03.06.2008: 

An der Agnes-Miegel-Straße soll im Sinne einer weiterentwickelten „Kultur des 
Erinnerns“ auf die Bedeutung der Dichterin vor und nach sowie ihre Position im 
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Dritten Reich hingewiesen werden. Die Bezirksvertretung Oberbarmen bittet die 
Verwaltung um einen Vorschlag für eine geeignete Umsetzung. 
 
Ggfs. kann die Umsetzung von der Kommission „Für eine Kultur des Erinnerns“ 
beratend begleitet werden. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

11 Oststraße 21 - 29 
Vorlage: VO/0510/08 

  
 Die SPD-Fraktion ist der Meinung, dass das Haltverbot für LKW dort wegen der 

Ausfahrt aus der Neanderstraße bestehe. Sollte es aufgehoben werden, könne 
es zu unübersichtlichen Situationen kommen. 
 
Frau Anders schlägt vor, vor dem Blumenhandel eine Ladezone einzurichten. 

 
Die BV einigt sich auf einen Prüfauftrag an die Verwaltung. 

 

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 03.06.2008: 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob die Beschilderung ‚Parken nur für 
PKW’  auf dem Parkstreifen vor den Häusern Oststraße 21-29 entfernt werden 
kann, um dem dort ansässigen Blumenhändler das Be- und Entladen zu ermögli-
chen. Ggf. sollte auch die Einrichtung einer Ladezone vor dem Blumenhandel 
geprüft werden. 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

12 Verlagerung der Skaterhalle/ Jugendverkehrsschule zur Langobardenstr. 
Vorlage: VO/0464/08 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 03.06.2008: 

Es wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Der Verlagerung des Betriebs der Skaterhalle Wicked Woods mit der  
      Jugendverkehrsschule von der Schwesterstraße zur Langobardenstraße in 
      der Trägerschaft des Wichernhauses e.V.  wird zugestimmt. 
 
2.  Die Verwaltung wird ermächtigt, mit dem Wichernhaus e.V. einen Vertrag übe 

 den Betrieb der Skaterhalle an dem neuen Standort für 3 Jahre mit einer Op- 
 tion auf 5 Jahre gegen eine jährliche Kostenerstattung in Höhe von 90.000 € 
 abzuschließen. 

 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
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13 Verbot der Einfahrt von der Hügelstraße in die Hagener Straße 
Vorlage: VO/0535/08 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 03.06.2008: 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob die Einfahrt von der Hügelstraße in 
die Hagener Straße durch das Aufstellen bzw. Anbringen von Verkehrsschildern 
„Verbot der Einfahrt“,  Zeichen 267 (Spardose), unterbunden werden kann. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

14 Freie Mittel - Weihnachtsbaum Berliner Platz 
Vorlage: VO/0536/08 

  
 Die SPD-Fraktion hat Bedenken, einen so hohen Betrag für einen Weihnachts-

baum auszugeben. Dieses Geld könne besser für andere, sinnvollere Zwecke 
verwendet werden. 
 
Die CDU-Fraktion weist darauf hin, dass der Baum insgesamt 2.500 € kosten 
werde. Sie meint, dass ein Weihnachtsbaum auf dem Berliner Platz auch zur At-
traktivitätssteigerung beitrage. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 03.06.2008: 

Die Bezirksvertretung bewilligt einen Betrag von € 1000,-- für einen Weihnachts-
baum auf dem Berliner Platz aus den freien Mitteln der BV. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Stimmenmehrheit bei 5 Gegenstimmen (SPD) 
 

15 Berichte und Mitteilungen 
  
 1. Antrag auf finanzielle Unterstützung 

 evang. freikirchl. Gemeinde Wichlinghausen 
 
2. Baumfällung Eylauer Straße 
 Stellungnahme der Verwaltung 
 
3. Benennungen von Straßen und Plätzen 
 Empfehlungen der Kommission „Für eine Kultur des Erinnerns“ 
 
4. Abfallbehälter Insterburger Straße 
 Mitteilung ESW 
 
5. Antrag auf finanzielle Unterstützung 
 KiTa Sonnenstraße 
 
6. Frau Fingscheid weist auf mehrere verdrehte Straßenschilder im Verlauf 

         der Wichlinghauser Straße hin. 
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Christel Simon Erika Wawersig 
Bezirksbürgermeisterin Schriftführerin 
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